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Amtlicher Theil

Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 22 Juni cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffeutliche Sitzung
1 Erhöhung der Anschlußgebühren für neue Kanal

systeme in den noch nicht völlig ausgebauten Straßen
2 Mittheilung der Entscheidung des Bezirksausschusses

in dem Enteignungsverfahren gegen den Zimmer
meister Werther

3 Regulirung der Vorgartenlinie auf der Westseite der
Dessauerstraße von der Ackerstraße bis zur Aktien
brauerei

4 Nachbewilligung von Etatüberschreitungen bei der
Hospitalkasse pro 1884/85

5 Genehmigung des Verkaufs von 5ar 23 Hinaus dem
Hospitalackerplane Nr 55 an den königl Eisenbahn
Fiskus

6 Nachbewilligung von Etatüberschreitungen beim Siechen
hausfond pro 1884/85

7 Festsetzung des südlichen Bebauungsplanes
8 Interpellation und Antrag die Nichtinnehaltung der

festgesetzten Ausbanbedingungen in Betreff der Pflaste
rung und Kanalisation in den Straßen

Geschlossene Sitzung
9 Definitive Anstellung von vier Elementarlehrern zum

1 Oktober 1885
Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung

I V Dr Schrader
Bckanutmachung

3 Mark in Sachen des Vergleichs K M sind
Don dem Schiedsmann Herrn Güttuer zur hiesigen
Armenkasse gezahlt

Halle a S den 18 Juni 1885
Die Armen Direktion

Bekanntmachung
Von dem Schiedsmann Herrn Mertens Hierselbst

wurden 3 Mark in Sachen des Vergleichs D St
und Z Mark in Sachen des Vergleichs Ge Gr
Summa 6 Mark zur Armenkasse gezahlt

Halle a S den 18 Juni 1885
Die Armen Direktion

Der gegen den Dienstknecht Gustav Nietschmauu
aus Brehna unterm 30 Mai d I wegen schweren Dieb
stahls erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 17 Juni 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers
Der gegen den Buchbinder Karl Schmidt genannt

Stahn von Halle wegen schweren Diebstahls unterm
26 Januar d I erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 18 Juni 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Nichtamtlicher Theil

Halle den 19 Juni
Der Tod des Prinzen Friedrich Karl und des Feld

marschalls von Mantenffel giebt den französischen Blättern
Stoff zu erneuten Ausbrüchen ihres lang verhaltenen
Chauvinismus Es versteht sich daß beide Männer nicht
gut davon kommen denn die Franzosen haben noch nicht
vergessen wie schwer die Hand derselben auf ihnen ge
lastet hat Am anständigsten hat das Journal des Äe
bats den Prinzen behandelt Daß er als Feldherr her
vorragend war geben sie wohl alle zu und das Evenement
z B erklärt mit großer Offenheit daß es sich zum Ver
schwinden eines Mannes beglückwünscht der für Frank
reich ein erbitterter Feind und furchtbarer Gegner gewesen
ist/ Andere Blätter tuschen die alte Mär auf Prinz
Friedrich Karl sei das Haupt der zum Kriege gegen Frank
reich drängenden Militärpartei gewesen während doch Je
der der die einschlägigen Verhältnisse einigermaßen kennt

wissen sollte daß es eine solche Militärpartei überhaupt
nicht giebt und daß Prinz Frisdrich Karl nach 1870 der
politischen Leitung Deutschlands durchaus fern gestanden
hat Wenn einzelne Blätter behaupten daß gerade die
seinem Befehle unterstellten Truppen in Frankreich beson
ders unmenschlich gehaust hätten so darf das nicht Wun
der nehmen dieselbe Behauptung wird von diesen Blät
tern jedesmal aufgestellt sobald ein deutscher General
stirbt felbft wenn sie den Namen dieses Generals mit der
Todesnachricht zum erstenmale zu hören bekommen

Der Tod Manteusfels berührt natürlich Elsaß
Lothringen am meisten und die reichsländische Presse weiß
die Tragweite dieses Todesfalles vollauf zu schätzen Der
Augenblick ist noch nicht gekommen, schreibt das Els
Journal um das Werk des Feldmarschalls von Man
tenffel zu beurtheilen und namentlich dasjenige zu unter
suchen was cr in Elsaß Lothringen gewirkt hat Was
man aber jetzt schon ausjprechen kann und was alle po
litischen Parteien unseres Landes anerkannt haben ist
daß der alte Diplomat und Soldat zu uns gekommen ist
mit wohlwollenden Gesinnungen und mit dem aufrichtigen
Wunsche die Gemüther zu beruhigen indem er sich vor
nahm den annektirten Provinzen eine normale und blü
hende Existenz zu verschaffen Sein einziger Wunsch war
Elsaß Lothringen eine regelmäßige Verfassung zu ver
leihen und der Ausnahmestellung in welcher sich unser
Land seit 1870 befindet ein Ende zu machen In allen
seinen Reden erklärte er daß dies das Ziel sei welches
er seinen Anstrengungen und seinem Ehrgeize gesetzt habe
es war ihm aber nicht vergönnt dieses Werk mit Erfolg
gekrönt zu sehen Wer wird jetzt Elsaß Lothringen re
gieren Welch Regierungssystem wird befolgt werden
Diese gewichtige Frage drängt sich Jedermann auf und
wird manche Besorgnisse erregen

Der Chef der Admiralität Generallieutenant v Cap
rivi bringt folgende Allerhöchste Kabinetsordre zur Kennt
niß der Marine Ich bestimme aus Anlaß des Hinfchei
dens des Prinzen Friedrich Karl von Preußen
K Hoheit daß mein Panzerschiff Friedrich Karl wäh
rend der Dauer der Beisetzungsseierlichkeit die Raaen über
Kreuz zu toppen Flagge Kommandozeichen sowie Gösch
Halbstocks zu heißen und einen Trauersalut von 21 Schuß
zu feuern hat Berlin den 16 Juni 1885 An den
Chef der Admiralität Wilhelm

Die Nachricht daß der Justizausschuß des Bundes
raths gestern den Antrag wegen der brannfchweigischen
Erbfolge berathen habe bestätigt sich nicht Der an
Stelle des erkrankten Referenten Dr Krüger neuernannte
Referent vr Neidhardt ist noch mit der Prüfung des
Materials beschäftigt

Dem Vernehmen nach wird gegenwärtig die Frage der
Entsendung von Sachverständigen nach Spanien zur Be
obachtung der Cholera Epedemie und Jmpssrage er
wogen

Das Marine Verordnungsblatt veröffentlicht eine
Allerhöchste Ordre derznfolge für den Stab des westafri
kanischen Geschwaders und die Besatzungen der Fregatten
Bismarck und Olga die im Dezember 1884 ausge

führte militärische Aktion in und bei Kamerun als ein
Feldzug im Sinne des 23 des Gesetzes betreffend die
Pensionirung und Versorgung der Militärpersonen des
Reichsheeres und der Kaiserlichen Marine c vom 27
Mai 1871 anzusehen ist

Die braunschweigische Frage ein Mahnwort
von Arthur Wolff ist eine soeben erschienene Bro
schüre betitelt welche mit folgender Mahnung an die Hoch
konservativen schließt Die hochkonservative Partei in
Preußen unternimmt es wiederum auf demjenigen Gebiete
sich dem leitenden Staatsmanne entgegenzuwerfen auf
dem alles Große und Herrliche was wir erreicht haben
im Widerspruche mit den Grundsätzen der Partei zu Stande
gekommen ist auf dem Gebiete auf dem jeder Widerstand
erfahrungsmäßig derselben Partei schwere Einbuße an
Macht an Einwurzelung im Volke an Gewicht in der
Regierung des Kaisers und seines ersten Rathgebers ge
kostet hat nämlich auf dem nationalen Gebiete Man
kann um praktischer Nothstände willen den Ultramontanen
sehr weit entgegenkommen Aber keine Partei und am
wenigsten eine konservative macht ungestraft gemeinschaft
liche Sache mit den Welfen welche ausdrücklich bis in
den Reichstag hinein erklären die Dinge von 1866 wieder
rückgängig machen zu wollen Dazu bietet die hochkon
servative Partei in Preußen die Hand Wie weit ist es
von da noch bis zur gemeinschaftlichen Sache mit den

Polen Es ist bemerkenswerth daß die Nordd Allg
Ztg dieser Preßstimme zu weiterer Verbreitung verhilft

Der Ministerpräsident Depretis theilte gestern in der
italienischen Kammer mit daß das Ministerium in Folge
des gestrigen Votums dem Könige die Entlassung einge
reicht Letzterer aber sich weitere Entschließung vorbehalten
habe Das Ministerium werde vorläufig die Geschäfte
weiter führen und auf Wunsch Depretis setzte dann die
Kammer die Budgetberathung fort

Ein Telegramm des französischen Gesandten in
Peking theilt mit der Hof in Peking habe den Friedens
vertrag ratifizirt

Das französische Kriegsschiff Renard ist wie nun
mehr feststeht bei einem Wirbelsturme untergegangen
Von der Mannschaft ist Niemand am Leben geblieben

In der spanischen Depntirtenkammer tadelte Sagasta
lebhaft die offizielle Mittheilung über das Auftreten der
Cholera in Madrid als die Interessen des Handels und
Verkehrs schädigend Der Ministerpräsident Canovas
del Castillo erwiderte eine solche Erklärung sei nach den
Berichten der Aerzte nothwendig gewesen übrigens gehe
das Interesse ver öffentlichen Gesundheit den Handels
interessen von Madrid vor

Das neue englische Kabinet ist nunmehr definitiv
gebildet und wie folgt zusammengesetzt Salisbury Pre
mierminister und Auswärtiges Sir Harding Giffard
Lordkanzler Sir Stafford Northcote welcher in die
Pairswürde erhoben wird Lordpräsident des Geheimen
Rathes Sir Michael Hicks Beach Schatzkanzler und Führer
der Konservativen im Unterhause Sir Richard Croß
Inneres Oberst Stanley Kolonien Smith Krieg Lord
George Hamilton erster Lord der Admiralität Randolph
Churchill Indien Graf Carnovon Vizekönig von Irland
Lord John Manners Generalpostmeister Gorst ist zum
Generalfiskal Clarke zum Generalstaatsprokurator Gib
son zum Lordkanzler für Irland Arthur Balfonr zum
Staatssekretär für Irland ernannt worden

Nach erfolgter Bildung des neuen Kabinets begab sich
Northcote gestern Nachmittag nach Windsor zur Audienz
bei der Königin Gladstone und Rosebery sind ebenfalls
nach Windsor gereist

Daß der russische Nihilismus im Verborgenen
weiter gedeiht und in dem intelligenten Theile der russi
schen Bevölkerung eifrige und namentlich technisch geschickte
Förderer noch wieder findet wird von Zeit zu Zeit im
mer wieder schlagend dargethan So wird neuerdings
über einen Fund berichtet welcher bei einer Haussuchung
des in Charkow verhafteten Nihilisten Lebedinski gemacht
wurde welcher einen Polizeioffizier durch einen Revolver
schuß niederstreckte In dem Ofen fanden sich Spreng
apparate die die Sicherheitsbehörde nicht zu berühren
wagten Die Regierung beorderte eine Spezialksmmission
mit der Prüfung des Fundes Das Geschoß erwies sich
als eines der wirksamsten in die Höhlung eines großen
Baumes gelegt und mit Hilfe einer elektrischen Leitung
entzündet explodirte es unter einem schrecklichen Knall
der Baum wurde total zersplittert und die Holzstücke
wurden bis auf 400 Schritt umhergeworfen Der ver
haftete Besitzer dieses mörderischen Sprengapparats ver
weigert jede Auskunft über Herkunft und Zweck des letz
teren Daß er Verbindungen besitzt steht außer allem
Zweifel

Tetegraphische Nachrichten

Berlin 18 Juni In der heute stattgehabten Sitz
ung des Bundesrathes wurde auf Antrag Sachsens der
kleine Belagerungszustand für die Stadt Leipzig auf ein
Jahr verlängert

Baden Baden 18 Juni Ihre Majestät die Kaiserin
hat heute Nachmittag 2 Uhr Baden Baden verlassen um
sich nach Koblenz zu begeben Der Großherzog die Groß
herzogin und der Erbgroßherzog begleiten Ihre Majestät
bis Karlsruhe

Kissingen 18 Juni Die Minister von Lutz und
von Crailsheim trafen heute Mittag hier ein und be
gaben sich sofort zu dem Reichskanzler Fürsten von
Bismarck

Madrid 18 Juni Nach den Berichten aus den Pro
vinzen Murcia Valencia und Castellon sind daselbst gestern
575 Erkrankungen und 222 Todesfälle an Cholera vor
gekommen hier in Madrid sind 5 Personen an der Cho
lera gestorben



Paris 18 Juni Der deutsche Botschafter Fürst
von Hohenlohe ist gestern nach Steyermark abgereist
Das Journal osficiel veröffentlicht ein Dekret durch
welches die Einfuhr von Bettwäsche über die spanische
Grenze verboten wird

Tages Chronik
Der Kaiser welcher leider verhindert war an den

Beisetzungsfeierlichkeiten in Potsdam theilzunehmen und
den Kronprinzen mit seiner Vertretung beauftragt hatte
empfing gestern Vormittag den Besuch der von Baden
eingetroffenen Großherzogin Mutter von Mecklenburg
Schwerin und am Abend derjenigen fremden hohen Fürst
lichkeiten welche zur Beisetzung der Leiche des Prinzen
Friedrich Karl eingetroffen sind Von Letzteren begab
sich der König von Sachsen bereits gestern Abend nach
Dresden zurück

In der Nacht vom Mittwoch zum Donnerstag fand
die feierliche Ueberführung der Leiche des Prinzen Fried
rich Karl von der Dorfkirche zu Glienicke nach derGar
nifonkirche zu Potsdam statt Der Zug wurde geleitet
von Abtheilungen des 3 Gardeulauenregiments und des
Zietenhufarenregimeiits sowie von Fackelträgern Hinter
dem Sarge folgten Prinz Friedrich Leopold der Erb
großherzog von Oldenburg und der Prinz Albert von
Sachfen Ältenburg und diesen schloß sich an der Kron
prinz und einige Offiziere und Beamte Gestern am
Jahrestage der Schlachten von Fehrbellin und Belle
Alliance fand in der Garnisonkirche zu Potsdam die
Leichenfeier für den verstorbenen Prinzen statt Der
Sarg erhob sich auf einer Estrade vor dem Altar bedeckt
von einem schwarzen Tuche auf dem Deckel des Sarges
lag als Abzeichen höchster Ehrenwürde die königliche
Krone und die Abzeichen eines Generalfeldmarschalls
Um den Sarg herum waren die Orden und anderen Ab
zeichen der hohen Würden des Verstorbenen darunter
auch der goldene Ritterhelm mit dem schwarz weißen
Hohenzollernbusche welcher in der Schatzkammer des
königlichen Hauses aufbewahrt wird aufgestellt Der
Sarg war mit einer dichten Hülle von Grün und Blüthen
umgeben bis auf die Estrade herab lagen die Hunderte
von Kränzen und Zweigen Lorbeeren und Palmen Rosen
und anderen Blumen Zu der eigentlichen feierlichen Hand
lung waren erschienen die Wittwe des Verewigten die
Kinder und Schwiegersöhne die Kronprinzessin mit ihren
Töchtern und die Landgräfin von Hessen Auf den
Plätzen vor dem Sarge erschien Prinz Friedrich Leopold
geführt vom Kronprinzen und dem König von Sachsen
Nach dem Choralgesang hielt Oberhofprediger Dr Kögel
die Gedächtnißrede welcher er die Worte aus Joh 6,68
zu Grunde legte Wohin sollen wir gehen Du hast
Worte des ewigen Lebens Der Geistliche schloß mit
einem freien Gebet Mächtig ergreifend war es als der
Geistliche die Segensworte sprach der Chor Wenn ich
einmal soll scheiden anstimmte und vor der Kirche die
Salven der Infanterie krachten und dazu die Kanonen
donnerten und die Glocken das Trauergeläute ertönen
ließen Hierauf ließen die Allerhöchsten und Höchsten
Herrschaften sich an dem Sarge des verewigten Prinzen
auf die Kniee zu stillem Gebet nieder Der Sarg wurde

alsdann auf den von acht Pferden gezogenen Leichen
wagen übertragen worauf der Zug sich in programm
mäßiger Weise 10 Minuten nach 12 Uhr durch das von
der Potsdamer Garnison und den Kriegervereinen von
Berlin Potsdam und Umgegend gebildete Spalier nach
Nikolskoe in Bewegung setzte Die Beisetzung hat daselbst
in aller Stille im engsten Kreise der königlichen Familie
stattgefunden Der militärische Trauerkondukt endete wie
im Programm vorgesehen an der Gardehusaren Kaserne
das Geleit bis zur Kirche nach Nikolskoe übernahm die
zur Trauerfeier nach Potsdam kommandirte Schwadron
des Zieten Husareu Regiments

Es war ein imposanter Trauerzug bei dem die ge
dämpft klingenden Trommeln indeffen jeden Moment daran
erinnerten daß all dieser Glanz in den Dienst ergreifenden
Abschiedes gestellt ist General Major von Versen er
öffnet den Kondukt Es folgen je eine Schwadron der
Garde du Corps des ersten Garde Dragoner Regiments
der Garde Husaren Potsdam und der Rathenower Zie
ten Husaren des Regiments dessen Chef der Prinz war
und auf dessen ernstblickende Mannschaften etwas von der
Schneidigkeit des Chefs übergegangen zu fein scheint Das
gesammte erste Garde Regiment zu Fuß schließt sich an
dann folgt eine Repräsentation der gesammten deutschen
Armee vielgestaltig in den Unformen Bayern Badenfer
Württemberger Sachsen und Preußen je ein Mann von
jedem Bataillon das Lehr Jnfanterie Bataillon die Die
nerschaft von Glienicke Potsdam Berlin Dreilinden
zahlreich und tiefernste Trauer zeigeno sechs Pagen in
ihrem knappen kleidsamen Kostüm die Gesammtosfizier
korps der Zieten Husaren und der schwarzen Husaren
schritten dem Sarge voraus Auf weißen seidenen Kissen
trugen 12 Offiziere die Orden Und nun der Leichenwagen
Achtspännig die Pferde schwarz behängen der Sarg in
schwarzem Sammt drapirt hoch oben ringsum Palmen
und Lorbeer Das Reitpferd des Prinzen folgt unmittel
bar hinter dem Sarge des Reitergenerals Und dann die
trauernden Familienglieder Prinz Leopold wird vom
Kronprinzen geführt Tiefernst blickt der Letztere vor sich
hin Die Häupter der Tausende welche Spalier bildeten
blieben unbedeckt während dieser Theil des Zuges passirte
Neben den drei Schwiegersöhnen schritt der König von
Sachsen dann eine lange Reihe deutscher Fürstlichkeiten
Abgesandte befreundeter Höfe und endlich eine Suite von
Offizieren vom General bis zum Sekondelieutenant so
zahlreich so glänzend in ihrem Gesammteindruck wie man
sie wohl seit langen Jahren nicht gesehen Eine Abthei
lung Garde du Corps machte den Beschluß

Der verstorbene rothe Prinz wie er im Volks
munde hieß war ein geborener Soldat Schon als er
in verhältnißmäßig jungen Jahren sein erstes Regiment
das Garde Dragoner Regiment führte kannte er jeden
Mann und jedes Pferd mit Namen Kurz in Sprache
und Wesen genoß er gleichwohl das unbedingte Vertrauen
der Soldaten speziell mit den brandenburgischen Regi
mentern war er völlig verwachsen Ist doch der Attila
der brandenburgischen Husaren durch ihn den rothen
Prinzen zur geschichtlichen Berühmtheit gelangt Und die
in den Kriegervereinen gesammelten alten Krieger der Pro
vinz wählten ihn zu ihren Protektor Die dem Prinzen
angeborene Ruhe prädestinirte ihn zum Feldherrn Wenn

er im knappen dunkelblauen Interims Attila die rothe
Mütze auf dem Haupte in die Schlacht ritt konnte man
glauben es gelte einem Spazierritt Nichts in seinem
Antlitz verrieth eine besondere Erregung Und ritt er nach
der Schlacht in irgend ein Schloß ein dann setzte er sich
mit seinen Offizieren so ruhig zum Mahle als kehrte er
von einer Revue zurück Auch im Frieden stellte er die
höchsten Ansprüche an den Soldaten und doch hörte man
sie nie darüber murren Jeder fühlte daß es einem klaren
zielbewußten Streben gelte die Armee zu einem schneidigen
Werkzeuge zum Schutze des Vaterlandes zu machen Nach
einem von ihm geleiteten Kavallerie Manöver sah die
Ebene oft wie ein Schlachtfeld aus Aber wenn man im
Felde unsere Reiterei trotz aller modernen Feuerwaffen
fürchten lernte so danken wir es diesem fürstlichen Reiter
General

Die Leiche des Feldmarschalls Frhrn v Man
teuffel wird am Freitag früh 5 Uhr vom Bahnhofe zu
Karlsbad nach Berlin übergeführt Auf Befehl des Kai
sers Franz Joseph wird sich der kommandirende General
Philippowich von Prag nach Karlsbad begeben die
Ehrenparade wird aus den nächsten Garnisonen gestellt
werden Der Staatssekretär von Hofmann wird heute
von Straßburg nach Topper abreisen wo am Sonntag
die Beisetzung der Leiche des Statthalters stattfinden
wird Außerdem begeben sich dorthin die Unterstaats
sekretäre von denen der Unterstaatssekretär Dr v Mayr
bereits gestern nach Karlsbad gereist ist sowie Deputa
tionen des Landesausschusses der Universität und anderer
Körperschaften Die Flaggen auf den öffentlichen Ge
bäuden wehen zum Zeichen der Trauer halbmast Die
Blätter widmen dem verstorbenen Feldmarschall v Man
teuffel warme Nachrufe Das Fremdenblatt betont
der Name des Feldmarschalls werde mit Ehren in der
Geschichte von Elsaß Lothringen fortleben

Von den neun General Feldmarfchällen welche in
der preußischen Armee in Folge des Krieges 1870/71
ernannt wurden sind nach dem Tode des Prinzen Frie
drich Karl und des Freiherrn von Manteuffel nur noch
zwei der Kronprinz und Graf Moltke am Leben Ende
1873 zählte die preußische Armee 12 General Feld
marschälle beziehungsweise General Obersten und General
Feldzeugmeister nämlich den Prinzen Karl ernannt
2 März 1854 den Grafen von Wrangel 15 August
1856 den Prinzen Friedrich Karl 28 Oktober 1870
den Kronprinzen 28 Oktober 1870 Herwarth von
Bittenfeld charakterisirt 8 April 1871 von Steinmetz
charakterisirt 8 April 1871 Graf v Moltke 16 Juni

1871 Prinz Friedrich der Niederlande 1 Januar 1873
Graf von Roon 1 Januar 1873 Großherzog von
Mecklenburg 2 September 1873 Prinz August von
Württemberg 2 September 1873 und Freiherr von
Manteuffel 19 September 1873 Seitdem sind neue
Ernennungen nicht erfolgt Von diesen 12 Marschällen
sind nunmehr 10 gestorben zunächst 1877 Graf Wrangel
und v Steinmetz dann 1879 Graf Roon 1881 Prinz
Fciedrich der Niederlande 1883 Prinz Karl und der
Großherzog von Mecklenburg 1884 Herwarth v Bitten
feld und im laufenden Jahre Prinz August von Württem
berg Prinz Friedrich Karl und Freiherr v Manteuffel

Aus dem Schlosse zu Oels sind in den letzten Ta
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Gemälde Ausstellung des Halleschen Kunst
Vereins

VII
Wir bitten unsere geneigten Leser um Berichtigung eines

schlimmen Druckfehlers im Referat VI bezüglich des Ent
wurfs von Herrn Schenck zu eiuem Theatervorhang
Apollo erscheint u s w aus dem von feurigen Rosfeu
gezogenen Sonnen wagen statt Sommerwagen

In stetem Wechsel führt uns die Ausstellung Schaaren
von neuen Bildern heran und des Guten ist darunter
so Vieles daß es uns schwer wird dem Allen in knappem
Raum gerecht zu werden Wer nur drei oder vier Tage
den Besuch des Saales ausgesetzt hat wird durch eine
neue Folge überrascht

Eine angenehme Zugabe bilden diesmal die 4 Glasmale
reien aus dem Atelier des Hrn Herm Schwartz in Berlin
welche durch die Vermittelung des Herrn HugoHeckert hier
ausgestellt sind Die Malereien sind theils als Origi
nale erfunden theils nach Zeichnungen guter Meister re
produzirt Es konkurrirt diese Berliner Anstalt auch um
die Herstellung der Kirchenfenster in St Ulrich wir kön
nen ihr nach diesen Proben nur das Zeugniß einer ge
sunden Farbengebung und tüchtigen Zeichnung geben Von
den eigenen Compositionen würden wir das der Minne
vorziehen

Unter den neu aufgestellten Oelgemälden zieht uns dem
Eingange des Saales rechts gegenüber ein Figurenbild von
Paul Martin in München durch ein glänzendes Erschei
nen an es ist die Scene aus Schillers Wallenstein in
welcher der schwedische Hauptmaun der Thekla die Nach
richt von dem Tode Max Piccolomini s überbringt Der
Künstler hat es verschmäht den eigentlichen Höhepunkt
der Scene zu schildern ja er zeigt uns nicht einmal das
Gesicht der Hauptperson der Thekla Offenbar fühlte er
sich dieser Situation nicht genug gewachsen dafür zeigte
er denn eine gewandte malerische Darstellung der Seiden
stoffe und der glänzenden Rüstung wie er es unfehlbar
in Piloty s Schule gelernt hat Demselben Kreise ent
stammt ja auch das große Bild Langenmantels
Savonarola in Florenz gegen den Luxus predigend das
uns der Kunstverein jetzt zum zweiten Male il/dankens
werter Weise mit vorführt Der Urheber dieses Bildes
verbindet denn doch mit jener glänzenden Schultechnik eine
Vertiefung in menschliche Charaktere die immer wieder

anziehen Friedrich Heyser in Karlsruhe hat einen
Narciß ausgestellt der im Waldesgrün an einem Wasser
gelagert zum erstenmal darin sein Bild erblickt Der
jugendliche Körper und das naive Erstaunen sind recht
gut gemalt wie auch die vegetative Beigabe des Bildes
Auch eine heilige Nacht haben wir zu verzeichnen sie
ist von Adolf Graß in Düsseldorf Hier ist die Ein
wirkung der älteren Düsseldorfer ideellen Richtung der
verstorbenen Meister Deger Jttenbach wie der nachleben
den Andreas und Karl Müller maßgebend die Szene ist
reizend fein gestimmt nur der Kopf des Joseph etwas
zu sehr idealisirt Die Ahnfrau von Heinrich Ewers
in Düsseldorf kann uns schon den nöthigen Respekt ein
flößen sowohl vor der Würde der Person als vor den
guten Eigenschaften des Malers Lieber begegnen wir
indeffender Cordelia von Leo Reiffenftein inWien
dem hier schon mehrfach gewürdigten Schüler Makarts
In der Wahl seines Sujets ist er dem Meister nicht ge
folgt wohl aber in der Farbenschönheit dazu kommt bei
dem vorliegenden Bilde die Wahl eines reizenden Frauen
modells das die gute Tochter König Lear s in lieblichem
Gesichtsausdruck und anmuthiger Haltung des jugendlichen
Körpers treffend versinnbildlicht

Eine Reihe von prächtigen Landschaften schmückt jetzt
wieder neu die Wände des Saales In eine stille Wald
sceuerie versetzt uns Julius Monieu in Königsberg
Ein schilfbekränzter Weiher liegt fchon im abendlichen
Halbdunkel während die Baumkronen mit ihrem herbst
lichen Blätterschmuck von der Abendsonne braungolden
beleuchtet sind und über ihnen ein friedlicher Himmel
liegt an welchem prachtvolle Wolkenballen dahin ziehen
Das ist ächter Waldeszauber wie ihn von den modernen
Malern auch Max Schmidt in Kömgsberg zu weben
versteht Sein dem Monien schen Bilde sehr ähnliches
Gemälde in der Nationalgallerie ist bekannt genug

Auf ein ihm ganz neues Gebiet hat sich A Leu in
Berlin mit dem jetzt von ihm aufgestellten Bilde begeben
Während er bisher in einer langen Künstlerlaufbahn das
Hochgebirge oder die italienische Campagna kultivirte bringt
er hier in der Weise Andreas Achenbachs eine Marine
bei Ostende bei Sonnenuntergang Und fast könnte man
fagen er habe in diesem Genre noch seine alte Weise
übertroffen Ist das ein Leben in dem Farbenspiel der
Wellen und des Lichtes welche Beobachtung verrathen
alle diese kleinen Bewegungen des Wassers die unend

lichen Reflexe des goldigen Sonnenscheines Wir beneiden
den Meister der so die Natur beherrscht Eine ähnliche
Erfahrung wie bei Leu hat die künstlerische Welt an
Louis Douzette in Berlin gemacht Jeder Gemälde
liebhaber kannte seine reizenden und kaum übertroffenen
Mondscheinbilder mit dem Heer der zart beschienenen und
noch zarter abgestuften Schafwölkchen Jetzt auf einmal
ist er das Einerlei überdrüssig geworden und wirft sich
auf die einfache norddeutsche Landschaft Bald wählt er
eine einfache an Bäumen und Gärten hinführende Land
straße bald eine Parthie alter Buchen War er in der
früheren Richtung träumerisch weich fast sentimental so
wird er in dem neuen Genre schlicht aber kräftig feine
Baumformen wie der ganze Typus der Landschaft charak
teristisch

Einer der hervorragenden Münchner Landschafter Herr
mann Bai sch jetzt in Karlsruhe gefällt sich immer mehr
darin die Natur im Alltagskleide zu malen Bei aller
Virtuosität die auch seine hiesigen Bilder beweisen ist
doch die Zahl der Liebhaber solcher Richtung sehr klein
Auch Philipp Franck in Düsseldorf bringt eine dem
ähnliche Herbstliche Landstraße die wenigstens kräftiger
im Ausdruck ist Viel mehr Anerkennung finden beim
Publikum stets so gefällige Darstellungen wie sie A
Meermann in München in der Parthie aus dem Dorf
Tyrol giebt ebenso A Splitgerber von dort A
Metzener in Düsfeldorf A Lutteroth in Hamburg
Letzterer hat sich namentlich zu immer größerer Feinheit
des Colorits herausgebildet

Das Gebiet der Stilllebenmalerei hatten wir bisher
noch nicht berührt da es im Ganzen ja das geringste
Jnterresse erweckt Unsere malenden Damen werden fchon
längst bemerkt haben wie schöne Erzeugnisse wir auch
davon auszuweisen haben Da ist die Blumenvirtuosin
Anna Peters aus Stuttgart mit zwei verschiedenen
Darstellungen Cornelie Schruten aus Nymwegen mit
einem prächtigen Stillleben Minna Bartels vonHancm
mit höchst zart gemalten Mohnblüthen und vor Allen
R Grönland in Berlin mit köstlichen Pfirsichen uud
anderem Obst Die Zahl der guten Darstellungen ist
damit lange nicht erschöpft wie überhaupt uns auf der
diesjährigen Ausstellung so viel des Guten und Interes
santen geboten wird daß es nicht leicht wird desselben ge
recht zu werden
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gen die nicht in den Besitz des Kronprinzen übergegangenen
Mobilien und Gemälde entfernt worden Die minder be
deutenden Möbelstücke wurden versteigert und sind großen
teils in den Besitz eines Breslaue r Antiquitätenhändlers
übergegangen Die übrigen Mobilien und eine sehr große
Zahl von Bildern wurden nach Schloß Sibyllenort ge
schafft von wo die Bilder fast ausnahmslos solche
die sich auf das welfische Fürstenhaus und seine Geschichte
beziehen nebst denjenigen Mobilien welche als Reli
quien dieses Fürstenhauses angesprochen werden können
dem Herzoge von Cumberland zu Gmunden in feinen Be
sitz überantwortet werden sollen Auch die im Schlosse
zu Sibyllenort befindlichen welfischen Ahnenbilder werden
demnächst in denselben Besitz übergeführt Die nicht nach
Gmunden gehenden Mobilien aus dem Oelser Schlosse
verbleiben im Schlosse Sibyllenort nach welchem in näch
ster Zeit auch die im Schlosse zu Oels befindliche Bib
liothek übergeführt werden soll

Reichsgerichtspräsident vr Simson ist mit seinen
beiden Töchtern zu längerem Aufenthalt auf Wilhelms
höhe bei Kassel eingetroffen

Professor Wilhelm Camphausen einer der her
vorragendsten Schlachtenmaler unserer Zeit ist gestern
Vormittag an einer Lungenlähmung plötzlich in Düssel
dorf verstorben Seine zahlreichen Gemälde sind durch
Vervielfältigung fo allgemein bekannt daß wir nur an
einige zu erinnern brauchen Zu den ersten Gemälden
welche bedeutendes Aufsehen erregten gehören General
Seydlitz bei Roßbach Friedrich II und das Dragoner
regiment Ansbach Baireuth Blüchers Rheinübergang bei
Aub und der Ordonnanzritt Dem Kriege 1866 in
welchem er vom Kronprinzen auf den böhmischen Kriegs
schauplatz berufen wurde gehören die Gemälde Prinz
Friedrich Karl und der Kronprinz auf den Höhen von
Chlum und der König überreicht dem Kronprinzen den
Orden xoirr 1s möriw Auch der französische Krieg führte
ihn auf den Schauplatz deutscher Siege und hier sind
die Begegnung des Fürsten Bismarck mit Napoleon
das Reiterbild Kaiser Wilhelms mit der Landschaft Gra

velotte und endlich der Einzug des Kaisers in Berlin
feine in unzähligen Vervielfältigungen bekannten Schöpf
ungen Camphausen wurde 1818 als Sohn eines Kauf
mannes zu Düsseldorf geboren stand also im 67 Lebens
jahre

In Frankfurt a M ging vergangenen Mittwoch
Abends 7 Uhr ein ungeheurer Wolkenbruch nieder Schon
etwa eine Stunde vorher hatte es auf fast allen Seiten
in der Ferne stark gewittert Schnell ballten sich die
Wolken zusammen Das Unwetter begann mit einem
leichten Hagel aber bald kam nur Regen und in solchen
Massen daß es gänzlich unmöglich war die Ströme zu
durchdringen Sturzbäche füllten die Straßen und in
vielen Häusern drang schnell das Wasser durch die Decken
und in die Keller Im Cafö Neus brach das Wasser
m ungeheuren Strömen durch die Decke über dem Büffet
in wenigen Minuten war der Saal halb überschwemmt
Im CafS Bauer drang das Wasser durch einen Kanal
einlauf in einen Keller und plötzlich zum Schrecken der
Gäste wurde von hier aus der Eingang vom Schiller
platz und die Nächstliegende Ecke des Saales überschwemmt
so daß man es für nöthig hielt die Feuerwehr herbeizu
rufen Im Wintergarten wurde die Lichtdecke durchbrochen
vor dem hereinbrechenden Wasser mußten die Gäste aus
die Gallerie flüchten Auch der Maschinenraum der Drucke
rei der Franks Ztg war überschwemmt Auch in
Mainz hat man den Wolkenbruch gehabt

In dem Konkurse über das Vermögen der verwitd
weten Frau vr Bertha Schulze Delitzsch geb Jacobs
fand am Freitag die erste Gläubigerversammlung beim
königl Amtsgericht I statt Dem Vortrage des Herrn
Verwalters Dielitz entnehmen wir daß die Cridarin mit
ihrem Ehemanne dem vr Schulze Delitzsch einen Erb
vertrag im Jahre 1869 und 1879 geschlossen hat der
die Gütergemeinschaft aufhebt und dem überlebenden Theile
die Revenüen des hinterlassenen Vermögens das Kapital
selbst aber den 3 Kindern sichert Die Schuldnerin hat
ihr eigenes Vermögen mit 97500 Mk in Hypotheken er
halten und dasselbe verbraucht die ihr jährlich zustehenden
Revenüen sichern ihr ca 2200 Mk und außerdem erhält
sie eine Kompetenz von der Genossenschaftsbank Die
Verwandten haben den Antrag gestellt die Schuldnerin
für eine Verschwenderin zu erklären und deshalb zu ent
mündigen Die Aktiva betragen inklusive des versteigerten
Mobiliars 3871 Mk und die Passiva über 15 000 Mk
bis jetzt Die Schuldnerin verweilt zur Zeit in Lichten
thal bei Baden Baden

Die Verhandlungen mit den strikenden Arbeitern in
Brünn sind bisher resultatlos geblieben weil dieselben auf
nur zehnstündiger Arbeitszeit bestehen Die Strikebewe
gung ist im Zunehmen begriffen Die Arbeiter fangen
an außer einer zehnstündigen Arbeitszeit auch eine Lohn
erhöhung zu fordern während die Fabrikanten bei der
angebotenen lO stündigen Arbeitszeit beharren Bis
Uhr Abends war die Ruhe nicht gestört einzelne Ansamm
lungen wurden friedlich zerstreut

In der Kohlengrube Clifton Hall bei Manchester fand
gestern Donnerstag früh eine Explosion schlagender Wetter
statt Von den 349 Bergleuten welche zur Zeit der Ex
plosion in der Grube waren retteten sich zwei Drittel
über das Schicksal der anderen ist noch nichts bekannt

Die Strike der Eisenarbeiter in Pittsburg ist durch
Ausgleich zwischen den Fabrikanten und Arbeitern nun
mehr beendet Die Arbeitgeber genehmigten die Forde
rungen der Arbeiter zum größten Theile letztere acceptiren
eine Lohnherabsetzung um 10 pCt im kommenden Jahre

Die Arbeitseinstellung in den Distrikten westlich von Pitts
burg dauert noch fort

In Weimar wird nächsten Sonnabend und Sonn
tag die konstituirende Versammlung der Goethe
Gesellschaft stattfinden Die Bildung dieser Gesellschaft
ist angeregt durch den kostbaren Nachlaß der durch den
vor sieben Wochen erfolgten Tod des letzten Goethe der
Nation zugefallen ist Die literarischen Schätze dieses
Nachlasses zu heben zu verwerthen und zu verbreiten und
0 oie Pflege des Goethe Geistes neu zu beleben wird

eine Hauptaufgabe der Gesellschaft sein Das Archiv das
in dem Besitz der kunstsinnigen und Goethe begeisterten
Großherzogin übergegangen ist birgt in erster Reihe das
Tagebuch Goethes es wird den Grundstoff zu einer
neuen großen Biographie des Dichters bilden In dem
Nachlasse fanden sich ferner hundert bisher unbekannte
und ungedruckte Gedichte darunter solche aus der besten
Zeit des Dichters und in Gestalt und Form von der
höchsten Vollendung ferner eine reiche Sammlung von
Handzeichnungen Goethes Neben den geistigen Denk
mälern die aus dieser mit peinlichster Pietät bis zum
kleinsten Streifchen und Schnitzelchen bewahrten Hinter
lassenschaft hergestellt werden sollen wird aber auch ein
sichtbares Denkmal errichtet werden in Gestalt eines
Goethe Museums zu welchem das Wohnhaus des Dich
ters umgestaltet werden soll In diesem Nationalmuseum
soll außer den Büchern und Handschriften eine möglichst
vollständige Sammlung von Goethe Reliquien aufgestellt
werden Zur Einrichtung dieses Museums zum Unr
und Ausbau der verfallenen Nebenräume des Goethe
Hauses und zur inneren Ausstattung haben der Groß
herzog und die Großherzogin 200,000 Mark aus
eigenen Mitteln bewilligt während für die literarischen
Publikationen vorläufig 120,000 Mark ausgeworfen sind

Die Prozeßfachedes Waisenhaus Direktoriums
gegen den Herzog v, Cumberland und gegen den König von
Sachsen als Erben des Herzogs Wilhelm auf Herausgabe
des Gutes Hedwigsburg oder Erstattung seines Werthes
ist in ein neues Stadium eingetreten und zwar insofern
als wie das Brannfchw Tgbl mittheilt Vergleichsver
handlungen zwischen den Parteien schweben Wie bereits
mitgetheilt ist gegen die Stadt Genf als Erbin des Her
zogs Karl vom Herzog von Cumberland der Streit ver
kündet worden doch wird auch sie selbstverständlich zum
gütlichen Vergleich aufgefordert werden

In Kottbus fand am Mittwoch nach l /zjähriger
Voruntersuchung der Prozeß gegen den Königl Baurath
Frick und den Fabrikanten G Voigt wegen der ver
hängnißvollen Kesselexplosion die sich s Z in dem Eta
blissement des Letzteren ereignete und mehrere Opfer an
Menschenleben forderte statt Die Verhandlung welche
in weitesten Kreisen großartiges Aufsehen erregt und u
A auch die Regierung veranlaßte zwei Stenographen in
den Gerichtssaal zu entsenden war eine sehr umfangreiche
da nicht weniger als neun Sachverständige vernommen
werden mußten Der Staatsanwalt beantragte 5 Monate
Gefängniß nach den Ausführungen des R A vr Fritz
Friedmann sprach jedoch der Gerichtshof beide Herren
von der Anklage der fahrlässigen Tödtnng resp fahrlässi
gen Körperverletzung frei

Der Dichter Victor von Scheffel ist im Bade
Wolfsbrunnen wo er sich zur Stärkung aufhielt bedenk
lich erkrankt und zu seinen Angehörigen in Karlsruhe ge
bracht worden Die Krankheit besteht in einem großen
gefährlichen und nicht zu stillenden Blutverlust durch
die Nase

In Lieg nitz hat sich am Dienstag Nachmittag der
Einjährig Freiwillige Hermann Bock Sohn des
Geh Regierungs und Schulraths Bock in seiner Woh
nung die sich im Hause seiner Eltern befindet erschossen
Wie verlautet soll ein Verweis welchen der Freiwillige
beim Apell erhalten hatte Anlaß zu diesem Selbstmord
gegeben haben

Aus Ebers Walde kommt die Nachricht daß der
bekannte Geograph Lehrer Gustav Neumann welcher
seit Monaten nervenleidend ist vor einigen Tagen von
einem Schlaganfall betroffen wurde und in Folge dessen
hoffnungslos darniederliegt Neumann gehört zu den
bedeutendsten Geographen der Gegenwart Außer einigen
kleineren geographischen Werken haben sein Preußischer
Staat das Deutsche Reich und sein Geographisches
Lexikon große Anerkennung und weite Verbreitung ge
funden Der Lehrerstand würde in Neumann eins seiner
besten Glieder verlieren

In Rathenow wurde vor einiger Zeit die Regi
mentskasse bestohlen Die Hauptbetheiligten Militärge
fangener Ochs und Husar Schwabe sind beide durch kriegs
gerichtliches Urtheil aus dem Soldatenstand ausgestoßen
und Ersterer zu 6 Letzterer zu 4 Jahren Zuchthaus mit
den üblichen Beistrafen verurtheilt worden

Auf einer Schlägermensur in einem Lokale
Berlins wurde einem Studenten die Nase bis
auf den Knochen abgeschlagen Da sie durch den Hieb
weit fortgeschleudert war so konnte man sie nicht sofort
finden Die um den Verwundeten beschäftigten jungen
Mediziner stillten infolge dessen nur die Blutung und
verbanden die Wunde Als man nach ein paar Minuten
die Nase herbeibrachte hielten sie es nicht mehr für oppor
tun dieselbe wieder anzunähen schickten den Verletzten je
doch nach dem klinischen Institut für Chirurgie in der
Ziegelstraße damit ihm dort eventuell eine Nase von an
derem Fleisch angenäht werde Professor von Bergmann
jedoch nähte nachdem er noch vorher 9 Arterien unter
bunden hatte das alte Stück welches der Patient nun
mehr bereits 3 Stunden in der Tasche getragen hatte
eigenhändig wieder an und hatte die Genugthuung nach

ein paar Tagen schon den glücklichen Erfolg seiner Ope
ration an deren Verlauf er selbst ein lebhaftes Interesse
bekundet hatte beobachten zu können Die Nase des jnngen
Mannes ist somit gerettet

Die Franks Ztg schreibt Das gegenwärtig um
anfende Gerücht der verstorbene Fürst von Thurn und

Taxis habe dem Könige von Bayern 8 Millionen
Mark testamentarisch vermacht hat bis jetzt noch kein De
menti erfahren Man bringt mit dieser letztwilligen Be
stimmung des Verstorbenen die kürzlich erfolgte vertrauliche
Mifsion des bair Marstallfouriers Hasselschwerth an den
hiesigen Hof in Verbindung was um so berechtigter er
cheint als die testirte Summe gerade zur Deckung des

diesjährigen Defizits in der königlichen Kabinetskasse aus
reichen würde

Ein neuer eigenthümlicher Strike ist in Paris
ausgebrochen Diesmal sind es jedoch nicht die Arbeiter
irgend eines Gewerbes die sich zu einer Verschwörung zu
sammengethan der Impuls geht jetzt von den Kunden und
Kundinnen aus Wie man der Wiener Allg Ztg be
richtet ist man in der vornehmen Welt übereingekommen
keinerlei Kleider und Wäschestücke mehr anzulegen bei deren

Verfertigung eine Nähmaschine thätig gewesen Es ist
so weit gekommen daß die Geschäfte ersten Ranges auf
ihren Cirkulären und Rechnungen den Beisatz anbringen
ließen Hier wird nichts mit Maschine genäht So ri
goros halten die Damen an der Maßregel fest daß sie
dem eigenen Verständnisse mißtrauend ihre Kammerfrauen
als Sachverständige mitnehmen Diese Krisis wurde zwei
fellos durch den Umstand hervorgerufen daß die Leute
einander überboten durch Nähmaschinen die allerlüderlichste
und wohlfeilste Qualität an Waaren herzustellen so daß
insbesondere bei Männerkleidern bei jeder unbedachten Be
wegung alle Näthe platzten Selbstverständlich folgt jetzt
auch ein Rückschlag auf das verarbeitete Material denn
wo die Anfertigung um das Dreifache theurer legt man
auch das schlechte Zeug beiseite

Ein äußerst sorgsamer Selbstmörder ist ein dieser
Tage in Mainz freiwillig aus dem Leben geschiedener
Arzt gewesen Derselbe hat mit seltener Geistesgegenwart
und Ruhe dem Tod ins Auge gesehen In dem Ab
schiedsbrief an einen guten Freund hat er als Postskrip
tum die Worte geschrieben Ich habe noch 60 Puls
schläge bin also noch zwei Minuten am Leben Es stirbt
sich viel leichter als Ihr Alle glaubt Nach dem Nie
derschreiben dieser Worte hat er den Brief noch kouvertirt
worauf wahrscheinlich der Tod sofort eintrat

Als Kuriosität wird aus Paris ein sich in den letzten
Tagen dort hartnäckig behauptendes Gerücht mitgetheilt
nach welchem Viktor Hugo in Wirklichkeit gar nicht im
Pantheon sondern auf dem Pöre Lachaife begraben sei
Sonst ganz ernste Leute behaupten er sei bei Nacht auf
dem Pore Lachaise bestattet worden und die ganze große
Leichenparade habe lediglich vor leerem Sarge stattgefun
den Nach der einen Version sei der Leichnam trotz Ein
balfamirnng zu rasch in Verwesung übergegangen als daß
man habe mit der Beisetzung länger warten können nach
einer anderen habe man so wollen den Wunsch des Dich
ters erfüllen der als seine Ruhestätte den genannten
Kirchhof bezeichnet hätte Andere glauben die Familie
und Freunde des Verstorbenen hätten der Nachwelt
wollen die Enttäuschung bereiten einen leeren Sarg zu
finden wenn eine spätere Generation einmal die Ent
weihung der Genovefakirche würde rächen wollen

Im August v I nahm sich in Luzern ein schein
bar in guten Verhältnissen lebender Mann Joseph Rubin
stein das Leben und wurde dann nach einigen Umständ
lichkeiten auf dem israelitischen Gottesacker in Baden bei
Zürich beerdigt Der Mann war indessen vergessen worden
Durch einen in den Thermalbädern von Baden weilenden
Kurgast scheinen aber die Anverwandten des Todten vom
Unfall Kenntniß erhalten zu haben und auf Anordnung
ist in der Nacht vom 14 auf den 15 Juni die Leiche
mit polizeilicher Erlaubniß und ärztlicher Aufsicht wieder
ausgegraben worden Mie man sagt warJofoph Rubin
stein ein ganz naher Verwandter des berühmten Pianisten
Rubinstein und ein sehr intimer Freund Richard Wagner s
Die Leiche wird nach Bayrenth gebracht werden wo Ru
binstein an der Seite seines alten Freundes Wagner seine
irdische Ruhestätte finden soll

in den neueste Dessins und geschmackvollsten
Ausführungen empfiehlt zu bekannt billigen
Preisen
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Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke Frtedrichstr 10
Vormittags von 8 12 Kgl,Klinik fürZahn und Mundkranke
Alte Residenz täglich 8 Uhr Für Privatkranke täglich von 9z 4 Uhr
Königstr 7 2te Etage



Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Akademie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl
Universitäts Biblioth, Friedrichstrabe Geöffnet Montag Dienstag
Donnerstag und Freitag von 8 1 N Ausleihen der Bücher und Abgabe
derselben von 11 1 Mittwoch und Sonnabend Vormittags von S 12
Nachmittag von 2 t Uhr Ausleihen der Bücher und Abgabe derselben
von 2 4 U Marien Bibliothek am Markt Sonnabends von 2 3
Nachmittags Volksbibliothek Rathhaus Sonntags v 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 3 Uhr

Mufce Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Souuabends
11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgaffe S Montags und
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von SO Psg

Patentschriften Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe unentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Bormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschloffen

Etiidt Leihamt am Markt Wochentags von 8 1 U Mittags
gl Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rachhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Städtische Anstatt für Arbeitsnachweis Jnspekwr Merten Arbritsanstalt
Ncrpflrgnngsstatio 1 für fremde Reifende ebendaselbst
Kencr Meldcstelle Polizei Wachtstube
Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Börsenversammlim Vorm 3 Uhr im Stadtschützenhause mit Cours Not

Z Gesangszirkel
b 3 Versammlung i Rest z Reichskanzler

Ab 8z Sitzung im Preußischen Hof
Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz

Ab 8j Versamm im Pfälzer Schießgraben
Singakademie Ab 6 in der Volksschule
Plattdütsche vercenigmig Zusammenkunft Klock 8 im Rikskanzler Leipzigerstr
Jahv scher Turnverein Ab S 10j Städtische Turnhalle
T rn crein Friesen Ab 8 Turnübung i d Kaiser Wilhelms Halle
Turnverein Nle Uebung auf der Maille
Männer Liedertafel Ab 8 10 Uebungsstuude im Paradies
Schiikler sche Liedertafel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertafcl Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein vsfian Ab Sj in Reis s Restaurant
Ruderelud Revtnn Ab 3 Versamml i Restaurant z Aich Amt gr Berlin
Hallc sch R der Berei Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
Halle scher Zither ranz Ab 3j Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler,,
Verein junger ise hii dler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz

Anfang 8 Uhr
Ruder Klub Nelson von 1874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
Halle sches Volksbad Leipzigerstr 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Abends

Einzel B d IS Pfg
Weinecks Wellenbad Klausthor Vorstadt Temperatur des

Wassers 16 Grad

Standesamt Halle a S
Meldung vom 18 Juni

Aufgeboten Der Metallformer Gustav Gottlieb Gotthilf
Schraever Fleischerg 3 und Frsnziska Auguste Hälfe kleine
Ulrichstr 4 Der Gymnasiallehrer Dr Friedrich Carl Schmidt
Halle und Louise Hedwig Lehmaun Unterschwoditz Der

iegeldecker Gottlieb Gustav Otto Voigt Halle und Friederike

anftnännischer Berein Ab
ansmänn Verein HermeS AI

Techniker Verein zu Halle a S
Polytechnischer rrein Ab 7
Verein jüngerer Buchhändler

Wilhelmine Kohl Trotha Der Eisendreher Carl Eduard
Rau Merseburg und Rosine Marie Burkert Roitzsch

Geboren Dem Getreidemäkler Gottlob Schaaf Breite
straße 17 ein S Willy Arthur Dem Spediteur Wilhelm
Haase Bahnhofstr 15 ein S Arthur Wilhelm Dem Gelb
gießer Theodor Exner Lindenstr 16a eine T Margarethe

Gestorben Der Obersteiger Wilhelm Herzer 65 I 11 M
10 T Zinksgarten 3 Des Handarb Liuis Bahling Ehe
frau Johanne geb Mennecke 38 I 4 M 19 T Wucherer
straße 19 Eine unehel T

Predigt Anzeigen
Am 3 Sonntag nach Trinitatis predigen

Zu N L Frauen Vormittag 8 Uhr Herr Superintendent
V Förster Vormitt 10 Uhr Herr Diakonus Grüneisen
Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Superintendent
v Förster

Montag den 22 Juni Abends 6 Uhr Bibelstunde Archi
diakonus Pfanne

Zu St Ulrich Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Richter
Vormittag 1V Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler Nach
mittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Pfarr Vikar Graß
Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Sa ran Nachmittag
1 V Uhr Kindergottesdienst Derselbe

Mittwoch den 24 Juni Vorm 10 Uhr allgemeine Beichte
und Kommunion Herr Oberprediger Sa ran

Hospitalkirche Vormittag 10 Uhr Beichte und Kommunion
Herr Diakonus Nietfchmann

Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Herr Domprediger
Albertz Abends 5 Uhr Derselbe

Versammlung der konfirmirten Töchter findet nicht statt
Tholnck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10

8V Uhr Vorm
Zu Neumarkt Vorm 8 Uhr Herr Hülfsprediger Bunge

roth Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann Nach
der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe Nachmittag
2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan

Zu St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Pastor KnuthNach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe Nach
mittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr Vikar Graß

Freitag den 26 Juni Abends 8 Uhr Herr Pfarr Vikar
Graß

Im Diakonissenhause Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Vormit

tag 9V Uhr Hochamt Nachmittag 2 Uhr Christenlehre und
Andacht

Coursbericht
von

Berlin 18 Juni Preuß 4Vo Confols 104,25 Preuß
4V Confols 104,25 Landschaft 4 Centr Pfdbrfe 102,10

Russ Engl 1871 1872er Anleihe 94,10 Russ 1880er
Anleihe 80,40 Russ conf 5 1884er Anleihe 94,70 Ungar
Goldrente 80,90 Oesterreich Credit Aktien 473,50 Diseonto
Comm Antheile 192,10 Deutsche Bank Aktien 146, Darm
Wdter Bank Aktien 141,50 Mainzer Stamm Aktien 103,50
Mecklenburger Friedrich Franzbahn Stamm Aktien 192,50
Franzosen 489, Dortmunder Union Stamm Prior 52,90
Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 227, Leopoldshaller St
Aktieu 93,30 Kurz London 20,36 Oesterr Noten 164,05
Russische Noten 204,55 Tendenz still Landschaft 3V Pfand
briefe 96,50 Sächf 4 Pfandbriefe 101,60

Mehl Börsenverein zu Halle a/S
18 Juni 1885

Für 100 Kilogramm Weizenmehl 00 M 26, bis M 27,
Weizenmehls M 24, bis M 25, Roggenmehl0 M 22,50
bis M 23, Roggenmehl 0/1 M 21,50 bis M 22, Futter
mehl M 14 Roggenkleie M 10,50 bis M 11, Weizen
kleie f Mark 10 Weizenfchaalen M 9,50 Haidemehl 34 M
Preise matter

Meteorologische Beobachtungen m Halle

Dat St
Baro
meter

mm

Thermometer
nach

OslsivZ lioamn

Jeuch
tigkeit

der
Luft

0

Wind Wetter

18 /6 l 2 Uhr 755 0 16,2 13 0 78 wolkig
3 Uhr 756,0 12,5 10,0 75 wolkig

19 /6 7 Uhr 757,0 12,5 10 0 70 wolkig

Uebersicht der Witterung
Die gestern erwähnte Depression ist von Nordfrankreich aus

nach dem mittleren Deutschland fortgeschritten uud bedingt
heute in ganz Centraleuropa trübes und meist kühleres Wetter
mit ergiebigen Regenfällen Hamburg 15 Plissingen 25 wm
Dabei haben sich in Frankreich und im mittleren Deutschland
viele Gewitter entladen Heute lagert über Westfrankreich ein
Maximum mit aufklarendem Wetter im Nordosten der briti
schen Inseln ist indessen gleichzeitig eine Depression aufgetreten
so daß aus Irland starke Südwestwinde herrschen

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg i 11 Hamburg s 10 Memel

13 Karlsruhe 17 München s 19 Chemnitz 21 Berlin j 16
Paris s 13

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 18 Juni
Abends 1,56 am 19 Juni Morgens 1,56

Mütl I III tMMA
Sonnabend den 20 Juni

Neues Theater Der Trompeter von Säkkingen
Altes Theater Die Schulreiterin Die goldene Spinne

Sonnabend den SV Juni er Vor
mittags Iv /s Uhr versteigere ich Geist
straße 4S hier zwangsweise

1 Sopha 1 Waschtisch mit Mar
morplatte s Spiegel Wanduhr
s Wandlampen Stühle Regale
Mappen Brockhaus kl Conver
sationslexikon eine große Partie
Seife n Parfümerien

iZivtisv Gerichtsvollzieher
Leipzigerstraße 14

Der gerichtliche Ausverkauf
von und iwird fortgesetzt im Laden an der Glanchaischen Kirche Nr IS

Es kommen namentlich noch zum Verkauf

Herr Ativitvli und sowie eine Parthie
Verwalter der V r scheu Coneursmasse

Sonnabend den 20 Juni cr Vorm
10 Uhr gelangen Geiststraße 42 hier
zwangsweise zur Versteigerung Tische
Stühle 1 Bettst mit Matratze e

Gerichtsvollzieher

Sonnabend den SV d Mts Vor
mittags 10 Uhr versteigere ich Geist
straße 4S zwangsweise gegen Baarzahlung

1 Fäßchen Sardellen 1 Fäßchen
Rothwein 1 großes Faß saure
Gurken 1 Sopha mit grauem
Bezug 1 kleines Schränkcheu

ill Gerichtsvollzieher
willig VMteiMrMK

Sonnabend den SV ds Vormit
tags S Vz Uhr versteigere ich Geist
straße 4S gegen Baarzahlung Wegzugs
halber 1 Nähmaschine 1 Kleidersekre
tär 1 Sopha 1 Sophatisch I Kü
chenschrank 4 Stühle 1 Eßtisch
S Bettstellen Waschgefäße e

MüllvrGerichts Vollzieher in Halle a/S

kiMiiiitmiMVerMktiiiiK
Am

Montag den 22 Juni 1885
Vormittags 9 Uhr

soll die an der alten Dessauer Straße in
der Nähe des Pulver Magaüns befindliche
Kirschnutzung unter den im Termin bekannt
zu machenden Bedingungen an Ort und
Stelle öffentlich meistbietend verpachtet
werden

Halle den 16 Juni 1385
Königliche Bauinspektion

Cöthen Leipzig
nur von jungen

zarten Schweinen empfiehlt
Leipzigerstr V5

Scheuertücher
empfiehlt Leipzigerstr 92

in

der scheu KonkltrsmasseLeipzigerstraße Nr 9 /S8
Die noch vorhandenen Vorräthe

l i 8t ss llck 8tr I Iii t M llerrell
UWtm iillck iZsiüMliell imMii M l M I

leckerlimiMiilie
werden und 2V I Alt unter Taxpreisenweiter verkauft

Der Laden ist event sofort billig zu vermietheu und Laden
einrichtung zu verkaufen

WriRKch Konkurs Verwalter

Für Touristen
Mmn von Illllk und
16 photo lithogr Ansichten enthaltend ii
elegantem Einband nur 8V Pfennig

Verlag von

Mjll 39 Schmeerstr 89
Vorräthig in allen Buch u Papierhandlungen

keMM 184K
20 rsis Uöd illku

mstsrällin 1883 Lilbsi iiö HloägHls
Lsleutta 1883/84

kmMIensnei tli kür M miiliv
Metits ist so iMASneilm liülllkQä

vr uic vittZ in äsr iivisssv Isk
rsWöit auk Lsissn und Närsodsr
als Lsltsrs oder Locl

mit

ntiill Xiilnkeu I cker li liler
im MMrkIikder Mviter

ii IInII ii HSonntag den S1 Jnni Nachmittags ä Uhr in

Tagesordnung 1 Neuwahl des gesammten Vorstandes
2 Berichterstattung über die zu Frankfurt a/M stattgefundenc

General Versammlung
3 Verschiedenes

Hierzu haben sämmtliche Mitglieder zu erscheinen

Der Bevollmächtigte

Dampfschifffahrt nach d Rabeninsel
Sonntag früh von 8 Uhr sowie täglich Nachmittag

von s z Uhr ab
Person IS Pf hin und zurück

Unterplan

ZuaI1tät6N

äsutsctiö rl krÄQ ösisolis

IZ i

l 1 8

vmptdkIkQ in rösstsr u billigst

Ein polirter zweithüriger Kleiderschrank
zu verkaufen Landwehrstraße 6 II

Hochfeine thüringer Tafelbutter
a Pfd 90 Pfg in Kübeln billiger

Pa Emmenthaler Schweizerkäse
a Pfd 1,00 Mk

Bayr Sahnenkäse a Pfd 40 Pfg
Limbnrger Käse ä Pfd 30 Pfg m

Kisten billiger empfiehlt

Leipzigerstr 8

hat abzugeben n liefert frei Waggon Halle
pro Meter zu 6 Mk
Sülzhayn b Ellrich a/H

ok

linter der Devise
Ottiäit Pii non sei vat

von ÄSIN Drünäsr u gllsiniAsn Dssti11g tönr
kl

am RatManse

in am Z isäerriiX X HoMekerant

Inhaber vieler Preis Medaillen
Hin Ideelöllel voll ineinos

k00IlckMP 0k MaZ lMW
kür sin von /g I itsr

nelcsrvasser I ur 1
isivlit ALnossM virlit er

KIiitreiiiiAvii
ur ä i vrvvi IkvriiI iK ii I

65 lzssonäers m rcl darauk kuii
inerksWi AeiNÄodt dass es uooii
immer Oescliükte Aiedt die sielr
niellt entvürdiMll Almiben durelr
den Verbuk von a1silll g tsii das

idIi cvuQ täuseiiöQ Datier

olive mein LieZel li odiie die I irina
ll

1SVVV Mk zur 1 Hypothek für fof
gesucht Unterhändler verbeten Off unter
F M in der Exped d Bl erbeten

Für den redaktionellen und JnseratentHetl verantwortlich Julius Muuckelt m Halle Plötz sche Buchdruckeret R Nietschmanu w Halle

Hierzu Beilage
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